
Anlage 2 zum Vertrag 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wenn Sie einen Hausboot-Mietvertrag mit uns abschließen, stellen Sie uns Ihre personenbezogenen 

Daten bereit. In Erfüllung der sog. Informationspflicht, die sich aus Art. 13 und 14 der Verordnung 

(EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz 

natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr 

und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (DSGVO) ergibt, informieren wir Sie über 

Folgendes: 

 

1. Der Verantwortliche für Ihre personenbezogenen Daten ist Herr Rafał Leśniak, handelnd als 

Unternehmen unter der Firma „MCE Rafał Leśniak“, mit Sitz in der ulica Podhalańska 4, 34-

700 Rabka Zdrój, Steuernummer (NIP) 7351552154 (im Folgenden „Verantwortlicher“ 

genannt), der unter folgender E-Mail-Adresse kontaktiert werden kann: 

biuro@houseboats.com.pl. 

 

2. Der Zweck der Datenverarbeitung ist der Abschluss und die Erfüllung des Vertrags mit dem 

Verantwortlichen, die Erbringung der vertragsgegenständlichen Dienstleistungen, die 

Abwicklung von Zahlungen und Abrechnungen (einschließlich der Ausstellung von 

Rechnungen), die Archivierung von Daten und Dokumenten, die Beantwortung von 

Schriftstücken, Anträgen, Reklamationen, die Feststellung, Abwehr und Geltendmachung von 

etwaigen Ansprüchen. 

 

3. Sie haben das Recht, den Inhalt Ihrer Daten einzusehen und deren Berichtigung, Löschung 

oder Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, sowie das Recht, der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu widersprechen. Sie haben jederzeit das Recht, Ihre Einwilligung 

zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 

der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt. Sollten 

Sie Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten haben, können Sie eine 

Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde - dem Präsidenten des Amtes für den Schutz 

personenbezogener Daten - einreichen. 

 



4. Die Bereitstellung von Daten ist freiwillig, aber notwendig, um die in Nummer 2 genannten 

Ziele zu erreichen. Werden die Daten nicht bereitgestellt, ist der Abschluss und die Erfüllung 

des Vertrages nicht möglich. 

 

5. Die von Ihnen bereitgestellten Daten werden an folgende Kategorien von Empfängern 

weitergegeben: 

• Post- und Kurierdienstunternehmen, 

• Buchhaltungsbüros, 

• Banken, 

• Wirtschaftsauskunfteien und Kreditauskunfteien, 

• Anwaltskanzleien, 

• Versicherungsgesellschaften, 

• Finanzbehörden, 

• Stellen bzw. Behörden, die nach dem Gesetz dazu berechtigt sind (einschließlich 

Gerichte, Staatsanwälte, Gerichtsvollzieher, Regulierungs- und Aufsichtsbehörden). 

 

6. Die von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten werden keinem Profiling unterzogen. 

 

7. Der Verantwortliche beabsichtigt nicht, personenbezogene Daten an ein Drittland oder eine 

internationale Organisation zu übermitteln. 

 

8. Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, wie dies zur Erfüllung der Zwecke des 

geschlossenen Vertrages erforderlich ist, und nach dessen Beendigung bis zur Verjährung von 

Ansprüchen, die vom bzw. gegen den Verantwortlichen geltend gemacht werden. 

 

 


